


[image: Portraitfoto von Gerhard Kräft]


Der Autor

Gerhard Kräft

geboren am 10.05.1942




1955 gewann ich einen Dichterwettbewerb auf dem Berg Hochfelln. Damit begann meine Zeit als Hobby-Schreiberling. Dank sei dem Vikar des Flüchtlingslagers* Traunstein/Obb, der diesen Wettbewerb damals in der Konfirmandengruppe moderierte.

*Das 2. von 5 Lagern auf der Flucht aus der DDR.

Beim Schreiben war ich gedanklich oft bei meinem guten Dichterkollegen und literarischen Genius Martin Szegedi, dem ich manche Tipps verdanke. Martin hat im BOD-Verlag eine beachtliche Reihe von Werken veröffentlicht.

Bei Mercedes Rehm von der HZ-Redaktion bedanke ich mich ganz herzlich für das Korrektorat meiner Gedichte.

Besonders danke ich meiner Schwester Rotraud, für die die künstlerische Gestaltung des Covers.

Dank auch allen Freunden und Verwandten, die mich inspirierten.




Diese Auswahl enthält eigene Gedichte aus meinen Büchern

“ Das letzte Forum“

und

„Liebe&Natur“

(beide BOD-Verlag) in anonymisierter und modifizierter Fassung.




Überblick


	Kollektion A: Heidenheimer Allerlei

	Kollektion B: Mit-Menschen

	Kollektion C: Orte

	Kollektion D: Flora

	Kollektion E: Trennung





A:

Heidenheimer Allerlei




Heidenheim

Am Hellenstein im Urstromtal

von Kocher als auch Brenz,

wo Quellen sprudeln ohne Zahl,

unweit der Bajuwaren-Grenz’.

Da schafft im Städtchen Heidenheim

ein wack’rer Schwaben-Mann,

der lernt und lehrt das Meistersein,

zeigt gern, was er so kann.

Sein Werk, gekrönt vom alten Schloss,

thront oben auf dem Berg,

wo eines Grafen starker Tross

erschuf ein Wunderwerk.

Heut wird dort oben musiziert,

die Opernspiele klingen froh,

manches Drama aufgeführt

auf höchstem Weltniveau.

Gleich nebendran wird inszeniert

im Theater der Natur,

im Klinikum wird therapiert,

der Sport anbei ist first-class nur.

Der Wildpark lädt zum Staunen ein,

wie auch die Kongress-Halle,

hier bist Du Mensch, kehr in Dich ein,

Du profitierst in jedem Falle.




Smoker’s Cry

For heaven’s sake stop smoking,

you don’t know what you do:

You kill yourself, you kill the world,

and the grand kids too.

Your sperm gets spoiled, your lungs turn grey,

your skin gets pale and crack,

that’s why I cry, that’s why I prey,

please stop for heaven’s sake.




Das Jahr hat nur noch wenig Stunden

Das Jahr hat nur noch wenig Stunden,

wo sind die vielen Wochen nur?

Die Zeit ist einfach fort – verschwunden,

es rast die gnadenlose Uhr.

Selbst die gnadenreiche Zeit

ist heute ziemlich gnadenlos.

Dem Konsum wird viel geweiht,

was ist nur mit uns Menschen los?

Stopp, wir wollen innehalten,

wollen heut’ mal Ruhe finden.

Beachtet doch die weisen Alten,

wie sie Gelassenheit verkünden.

Wie sie in Ruhe und in Frieden

den Jungen bestes Beispiel sind,

von nichts und niemand mehr getrieben

ein jeder seinen Frieden find‘.

Zu diesem Frieden noch ein Lied,

erfüllt das weihnachtliche Glück,

was immer draußen auch geschieht,

bleibt außen vor - bleibt weit zurück.




Der Ledergürtel

Eine kluge Frau, das ist gewiss,

mag Männer nur mit etwas Biss,

mit ’nem schicken Hosenhalter,

solch’ ledernem, ein umgeschnallter!

Denn was ist eine Hose wert,

wenn sie plötzlich unterm Stärt

knüllig auf den Boden fällt,

oh, Du armer Mann von Welt.

Deshalb bist Du besser dran,

machst Du Dir ’nen Gürtel an,

nicht zu fest und nicht zu lose,

durch die Ösen Deiner Hose.




Der Lichtblick

(Gedanken im Nebel)

Tief getönt sind Luft und Laune,

wabernd grau die Nebelbank.

Im Winterschlaf schon die Alraune,

im stillen Raum kein Vogelsang.

Durch die Nebel bohren Augen

Tunnelröhren in die Welt.

Starren, suchen, stieren, saugen,

ob wohl ein Schein das Sein erhellt?

Ständig wischen Augenlider

Aerosole aus der Sicht,

ganz vereinzelt, hin und wieder

erscheint–wie schemenhaft–ein Licht.




Die automatisierte Analyse des Werkes, um daraus Informationen insbesondere über Muster, Trends und Korrelationen gemäß § 44b UrhG („Text und Data Mining“) zu gewinnen, ist untersagt.

Bibliographische Informationen der Deutschen Nationalbibliothek: Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliographische Daten sind im Internet über www.dnb.de abrufbar.

© 2026 Gerhard Kräft

Erstauflage 3. Band

Herstellung und Verlag: BoD · Books on Demand GmbH, Überseering 33, 22297 Hamburg

ISBN 9783696329266


OEBPS/images/3_1.jpg





OEBPS/nav.xhtml




		Über den Autor



		Danksagung



		Hinweise



		Inhaltsverzeichnis



		Kollektion A: Heidenheimer Allerlei

		Heidenheim



		Smoker’s Cry



		Das Jahr hat nur noch wenig Stunden



		Der Ledergürtel



		Der Lichtblick



		Der Traum



		Quanten-Philosophie



		DEUTSCHLANDS 9. NOVEMBER



		Die Neunte



		Meinem Freund Dio



		Zum 19



		Klimawandel



		Kompliment



		König der Natur



		Leierkastenmann



		140 Jahre Liederkranz Heldenfingen



		„Post-Stomachus“- Geburtstag



		Quadratur des Kreises



		Das Lied des SCH



		Weihnachten 2000



		Zum Abi



		Zum Schwabenalter



		Die (M)Amsel(le)



		Corona-Blues







		Kollektion B: Mit-Menschen

		30. April 2011



		Anneliese



		Mutter-Spruch



		Aktiv-Woche in Bad Tölz



		Die Beratungsgesellschaft



		Chor-Schlag



		Chor-Harmonie



		Das Ampel-Parlament



		Das Mädchen und das Meer



		Das ÖGZ und der SCH



		Der Kurgast und sein Gleichgewicht



		Die Frau mit Fünfzig



		Die Hipp-Hopp-Ballerina



		Die Joggerin



		Der Strandkorb



		Die Steuerfrau



		Ehestreit



		Ein Seemannschor im Kirchenschiff



		Essinger Hochzeitsglück



		Gartenbank-Kompliment



		Geburtstag



		Goldene Hochzeit



		Grüße an die Tochter



		Die Nabe der Welt



		Homo Erectus Plasticus



		Zum bestandenen Abi



		Karl Binder zum 60



		Kinder zu Besuch



		Manche, andre und der eine



		Meiner Enkelin



		Das Ehepaar



		Ritter Eugen und die Kinderknappen







		Kollektion C: Orte

		All



		Am Brenz-Bronn’



		Das Brücklein



		Das Schmankerl in der Ziegelhütte



		Mutter-Spruch



		Die Nymphe und der Molch



		Down Under brennt!



		Der Haiku-Wald



		Finca Molina/Mallorca



		Im Hecht zu Königsbronn







		Kollektion D: Flora

		Das kleine Alpenveilchen



		Das Vergissmeinnicht



		Die Strelitzie



		Der Essigbaum



		Dezember-Gänseblümchen



		Die Chrysantheme



		Die Eibe



		Die Flamingo Blume



		Die Freesie



		Die Gerbera



		Die Hortensie



		Die Lilie



		Die Margarite



		Die Narzisse



		Die Nelke



		Die Rose



		Die Sonnenblume



		Die Tulpe



		Die Teichrose



		Das Gänseblümchen im Februar



		Ein starker Baum







		Kollektion E: Trennung

		Liebe ist



		Meinem Elfchen



		Warum nicht?



		Wenn



		Träumerei



		Beim Bund



		Trennungszeit



		Trostlos



		Verlangen







		Impressum









Page List





		3



		5



		6



		7



		9



		10



		11



		12



		13



		14



		15



		16



		17



		18



		19



		20



		21



		22



		23



		24



		25



		26



		27



		28



		29



		30



		31



		32



		33



		34



		35



		36



		37



		38



		39



		40



		41



		42



		43



		44



		45



		46



		47



		48



		49



		50



		51



		52



		53



		54



		55



		56



		57



		58



		59



		60



		61



		62



		63



		64



		65



		66



		67



		68



		69



		70



		71



		72



		73



		74



		75



		76



		77



		78



		79



		80



		81



		82



		83



		84



		85



		86



		87



		88



		89



		90



		91



		92



		93



		94



		95



		96



		97



		98



		99



		100



		101



		102



		103



		104



		105



		106



		107



		108



		109



		110



		111



		112



		113



		114



		115



		116



		117



		118



		119



		120



		121



		122



		123



		124



		125



		4











OEBPS/images/cover.jpg
TEILEN
UND
VERWEILEN

Gerhard Kraft





